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Kinderkino

sa

Auf dem Bauernhof Mulle-
wapp lässt es sich leben.  
Franz von Hahn unterhält 
seine Hennen und Küken, das 
lamm Wolke spielt Ball, Hund 
Bello kommandiert gerne mal 
die anderen Tiere herum, und 
Schwein Waldemar suhlt sich 
den ganzen Tag genüsslich 
im Dreck. Doch ihr Alltag 
gerät aus den Fugen, als 
Johnny Mauser auf ihrem Hof 
auftaucht. 

14. Februar,  15.00 Uhr

MULLewApp

sa

Zwei ungleiche Freunde finden 
die lösung ihrer Probleme: sie 
richten in der Schule überall 
überwachungskameras ein, 
so dass sowohl die lösungen 
für die Test gefunden werden 
können als auch die Interessen 
des begehrten Mädchens.

DÄNEMARK 2009, B: cHRIS-
TIAN E. cHRISTIANSEN, FSK: 
6, BJF-EMPFEHlUNG: 10 

zooMeR:
kLeiNe SpioNe – 
GRoSSe GeheiMNiSSe

31. Januar, 15.00 Uhr

sa

Tibbe, Reporter des Stadt-
blattes, lernt  das Mädchen 
Minusch gerade rechtzeitig 
kennen. Sie behauptet, in 
Wirklichkeit eine Katze zu 
sein und will dem erfolglosen 
Schreiberling mit Hilfe ihrer 
Katzenfreunde die spannends-
ten Neuigkeiten der Stadt 
liefern ohne Worte, nur mit 
Musik.

21. Februar, 15.00 Uhr

die GeheiMNiS-
VoLLe MiNUSCh

sa

Eiszeit. Riesige Tiere bevölkern 
die Erde. Ungern übernehmen 
sie die Pflicht einen Menschen-
jungen nach Hause zu bringen 
und da ist noch der verrückte 
Srat eine reichlich missratene 
Mischung aus Eichhörnchen 
und Ratte. Als Scrat eine Eichel 
zu vergraben versucht, löst er 
eine lawine aus, die zur Bedro-
hung für alle wird. Humorvolles 
Eiszeitdrama.
USA 2002, R: cHRIS WEDGE, 
cARlOS SAlDANHA, F, 83 
MIN, FSK: 0, BJF-EMPFEH-
lUNG: 6, ANIMATIONSFIlM 

iCe AGe

7. Februar, 15.00 Uhr

D, I, F 2009, R: TONy lOE-
SER, JESPER MØllER, F, 77 
MIN, FSK: 0, ANIMATION

Nl 2001, R: VINcENT BAl, F, 
86 MIN, FSK: 0,
(BESONDERS WERTVOll), 
BJF-EMPFEHlUNG: 6 

sa

An der kroatischen Küste in den 1930er Jahren: Die Mutter 
des 12-jährigen Marko stirbt. Auf der Suche nach seinem 
Vater kommt trifft Branko auf ein geheimnisvolles Mädchen, 
das die Obrigkeit eines Städtchens ein ums andere Mal an 
der Nase herumführt: Die rote Zora ist Anführerin einer Bande 
von Waisenkindern, die dem Bürgermeister und dem örtlichen 
Fischgroßhändler ein Dorn im Auge sind. 

28. Februar, 15.00 Uhr

die Rote zoRA

D/S 2008, R: PETER KAHANE, D: lINN REUSSE, JAKOB 
KNOBlAUcH, NORA qUEST, MARIO ADORF, BEN 
BEcKER, DOMINIqUE HORWITZ, F, 99 MIN,  FSK: 6 (BE-
SONDERS WERTVOll), BJF-EMPFEHlUNG: 8 
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Zu den Filmen, die wir im 
Rahmen des Filmfestivals 
Max-Ophüls-Preis zeigen, 
kommen viele Gäste, Schau-
spielerInnen, RegisseurInnen, 
ProduzentInnen. Da könnt ihr 
euch gerne auch das eine 
oder andere Autogramm 
holen.

sa

Als ihre Tante sie nicht mehr 
betreuen kann, muss die Wai-
se Heidi zu ihrem einsam in 
den Schweizer Bergen leben-
den Großvater. Nur lang- 
sam gelingt es dem fröhlichen 
Mädchen, zwischen ihr und 
dem finster wirkenden Alten 
das Eis zu brechen. Als er 
sich gerade an sie gewöhnt 
zu haben scheint, steht die 
Tante wieder vor der Hütte 
und will Heidi bei einer vor-
nehmen Familie in Frankfurt 
unterbringen. Aus dem Alten 
bricht die nackte Wut heraus. 
Er beschimpft die Tante und 
nimmt ihr das Versprechen ab, 
niemals wiederzukommen. In 
Frankfurt bringt die ungezwun-
gene Heidi viel Unruhe in die 
aufgeräumte Villa, in der die 
behinderte Klara lebt. Diese ist 
begeistert. Dann diagnostiziert 
ein Arzt bei Heidi Heimweh 
und schickt sie in die Berge 
zurück. (Verleihinfo)

GB 2005, R: PAUl MARcUS, 
B: BRIAN FINcH, NAcH 
JOHANNA SPyRI, K: PETER 
SINclAIR, M: JOSElyN 
POOK, D: EMMA BOlGER, 
MAx VON SyDOW, GE-
RAlDINE cHAPlIN, DIANA 
RIGG, SAMUEl FRIEND, 
JESSIcA clARIDGE, F, 103 
MIN, BJF-EMPFEHlUNG: 6, 
FSK: 0, DTF

10. Januar, 15.00 Uhr

heidi

sa

Seit der ersten Begegnung 
zwischen dem Sams und sei-
nem Papa Bruno Taschenbier 
sind elf Jahre vergangen. Herr 
Taschenbier ist längst mit Mar-
garete März verheiratet und 
beide haben einen Sohn: Mar-
tin, zehn Jahre alt und ebenso 
schüchtern und verklemmt 
wie sein Vater. Als niemand 
zu Martins Geburtstagsfest 
kommt, entscheidet Bruno 
Taschenbier, die „Sams-Rück-
holtropfen“ einzusetzen. Das 
Sams kehrt zurück und Martin 
hat endlich einen Freund und 
viele erfüllte Wünsche. Doch 
dann kommt der arrogante 
Sportlehrer Daume hinter das 
Geheimnis der Wunschpunk-
te und entführt das Sams. 
Bald stellt Daume mit seinen 
Wünschen alles auf den Kopf. 
Alles scheint verloren, doch 
dann wächst Martin über sich 
hinaus.

D 2003, R: BEN VERBONG, 
B: PAUl MAAR, UlRIcH 
lIMMER, NAcH PAUl MAAR, 
K: JAN FEHSE, M: NIcO-
lA PIOVANI, D: UlRIcH 
NOETHEN, cHRISTINE 
URSPRUcH, cONSTANTIN 
GASTMANN, DOMINIqUE 
HORWITZ, ARMIN ROHDE, 
EVA MATTES, INA WEISSE, F, 
95 MIN, FSK: 0, WERTVOll, 
BJF-EMPFEHlUNG: 6

17. Januar, 15.00 Uhr

dAS SAMS iN 
GeFAhR

mi

Der Film erzählt von sechs 
Außenseitern, die zu einem 
unschlagbaren Team zusam-
menwachsen, von Freund-
schaft, Mut und von der Kraft 
der liebe. Es ist die Geschichte 
des jungen Paares Ella und 
Jasper. Aber Ellas Vater, König 
Wilbur, ein exzentrischer Herr-
scher und leidenschaftlicher 
Spieler, ist mit der Wahl seiner 
Tochter nicht einverstanden. 
Als Jasper trotzdem um Ellas 
Hand anhält, verschwindet er 
plötzlich auf geheimnisvolle 
Art und Weise. Obwohl der 
König seiner Tochter beteuert, 
nichts mit Jaspers Verschwin-
den zu tun zu haben, ist Ella  
misstrauisch, sie ahnt nicht, 
dass Jasper mit „Hexe“ Flora 
und lukas „dem Starken“ im 
königlichen Verlies festgehal-
ten wird. Zusammen gelingt 
ihnen die Flucht.  
Als Vorfilm sehen wir Benjamin 
Gutsches Film: ALS MAMA 
SChLieF, in dem ein Baby 
vom eifersüchtigen Bruder auf 
dem Basar verkauft werden 
soll.

D 2014, R: UWE JANSON, D: 
lAURA MARIA HEID, RAFAEl 
GAREISEN, SEBASTIAN BEZ-
ZEl, AlISSA WIlMS, ANTON 
RUBTSOV, REDAKTION: 
SABINE PREUScHHOF (RBB), 
ANDREA ETSPülER (SR) F, 75 
MIN INcl. VORFIlM 

21. Januar, 15.00 Uhr

SeChSe koMMeN 
dURCh die GANze 
weLt

do

Der zehnjährige Rico wohnt 
allein mit seiner Mutter in 
Berlin-Kreuzberg und bezeich-
net sich selbst als „tiefbegabt“. 
Als er eines Tages Oskar 
kennenlernt, erkennt er schnell, 
dass der zwei Jahre jüngere 
Junge ganz anders ist als er: 
nämlich hochbegabt. Trotzdem 
werden sie Freunde fürs leben. 
Gemeinsam machen sie sich 
quer durch Berlin auf die Jagd 
nach dem berüchtigten Entfüh-
rer Mister 2000. Doch dann 
verschwindet Oskar plötzlich 
spurlos – und Rico muss seinen 
ganzen Mut zusammenneh-
men, um seinen Freund zu 
finden.  
D 2014, R: NEElE lEANA 
VOllMAR, B: cHRISTIAN 
lERcH, ANDREAS BRADlER, 
KlAUS DöRING (NAcH 
ANDREAS STEINHöFEl), 
K: TORSTEN BREUER, ScH: 
BERND ScHlEGEl, M: 
OlIVER THIEDE, D: ANTON 
PETZOlD, JURI WINKlER, 
KAROlINE HERFURTH, AxEl 
PRAHl,  ANKE ENGElKE, F, 
95 MIN, FSK: 0, DcP 

22. Januar, 15.00 Uhr

RiCo, oSkAR UNd 
die tieFeRSChAt-
teN

fr

Redaktion: Andrea Etspüler, 
Saarländischer Rundfunk. 
Die Filme sind Beiträge aus 
dem Jahr 2014 zu der Reihe 
„Geschichten von überall“ für 
den KiKA, Das Erste und die 
BBc . 
yuta möchte gerne mal ein 
ganz großer Samurai werden. 
Im Moment ist er aber eher 
ein ganz kleiner Möchtegern-
Krieger. In Sayaka Tanis Film: 
deR kLeiNe SAMURAi 
muss er sich seinen Ängsten 
stellen. 
 
Daans Mama will die 
Schwimmkarriere ihres Sohnes 
aufgrund eigener Erfahrung in: 
AUF Geht’S, dAAN! des 
niederländischen Regisseurs 
Mari Sanders verhindern.  
 
Anna will durch einen 
Meisterdieb ein Bild, das sie 
zu Unrecht mit ihrem Namen 
unterzeichnet hat in: 
deR GRoSSe biLdeRkLAU 
zurückholen lassen. 
 
Einsam ist Sam schon. Ihr 
einziger Freund ist ein cha-
mäleon, deswegen nennt die 
Regisseurin linsey Miller ihre 
Heldin auch: 
dAS eChSeNMädCheN.
Die fremdsprachigen Filme 
werden im Original mit einer 
deutschen Voice-Over gezeigt.

23. Januar, 15.00 Uhr

kiNdeRkURzFiLM-
Reihe deR ebU

so

lola ist elf Jahre alt und lebt 
mit ihrer Mutter loretta  auf 
einem in die Jahre gekomme-
nen, aber wunderschönen 
Hausboot, das „Erbse“ heißt. 
Hier könnte sie eigentlich 
eine unbeschwerte Kindheit 
verbringen. Doch seit ihr Vater 
das Boot verließ, kapselt sie 
sich immer öfter in ihrer Traum-
welt ab und wird mehr und 
mehr zur Außenseiterin. Zu 
allem überfluss schleppt lolas 
Mutter dann auch noch einen 
neuen Freund an, den an sich 
netten Tierarzt Kurt. Doch weil 
sie ihren Vater vermisst, lässt 
lola nichts unversucht, um 
die Beziehung der beiden zu 
sabotieren. Die Situation wird 
noch schwieriger, als Rebins 
Mutter schwer erkrankt und 
lola einem dunklen Geheim-
nis auf die Spur kommt. Zum 
Glück hat sie einen, dem sie 
vertrauen kann: den alten 
Kapitän Solmsen, der sie mit 
Seemannsgarn auf andere Ge-
danken bringt. Zudem freundet 
sich lola mit Rebin an, einem 
neuen Schüler in ihrer Klasse. 
Auch er ist verschlossen und 
geht Menschen lieber aus dem 
Weg.

D 2014, R U B: THOMAS 
HEINEMANN, K: TOBIAS 
JAll, D: TABEA HANSTEIN, 
cHRISTIANE PAUl, TOBIAS 
OERTEl, 90 MIN, FSK: 0

25. Januar, 15.00 Uhr

LoLA AUF deR 
eRbSe

sa

Herbst 1989: Niemand ahnt, 
dass die letzten Tage der DDR 
gezählt sind. Vor allem im 
beschaulichen Malkow geht 
alles seinen sozialistischen 
Gang. Zumindest scheinbar. 
Denn im Verborgenen arbeitet 
die zehnjährige Rike mit ihren 
Freunden Fabian und Jonathan  
an einer spektakulären Erfin-
dung, die die Welt verändern 
– vor allem aber Onkel Mike 
aus West-Berlin zurück in den 
Osten beamen soll. Inspiriert 
durch ihre lieblingsserie 
„Raumschiff Interspace“ bauen 
die Drei einen „Teleporter“. 
Die lage spitzt sich dramatisch 
zu, als das Experiment am 9. 
November 1989 einen unge-
ahnten Verlauf nimmt: Der Tele-
porter beamt nicht Onkel Mike 
zurück nach Malkow, sondern 
die gesamte Dorfbevölkerung 
auf die Berliner Mauer. 
Haben die Kinder ganz aus 
Versehen den lauf der Ge-
schichte verändert?

D 2013, 3: R U B: MARKUS 
DIETRIcH, K: PHIlIPP 
KIRSAMER, M: JAN P. 
MUcHOW, D: FlORA lI 
THIEMANN, FINN FIEBIG, 
lUcA JOHANNSEN, EMIl 
VON ScHöNFElS, DEVID 
STRIESOW, F, 83 MIN, FSK: 
0, DcP 

24. Januar, 15.30 Uhr

SpUtNik
MINIMAX - Filmfestival Max Ophüls Preis: Filme für Kinder


